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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++

Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Andreas Wolf, Leubnitz

Heike Söllner, Leubnitz

Simone Podstawa, Mehltheuer

Rainer Schickore, Syrau

Wolfgang Degenkolb, Schneckengrün

Robby Schauerhammer, Leubnitz

Felix Ballach, Syrau

Thomas Frisch, Fröbersgrün

Ernst Reuter, Mehltheuer

Frieder Lorenz, Rößnitz
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Entwicklung von Gewerbe in der Gemeinde

Unstrittig zählt die Ansiedlung von Gewerbe zu den obersten Zielen 
die ich mir auf die Agenda gesteckt habe. Mit dem Wissen, es ist 
nicht leicht, kann mitunter auch der Ehrgeiz geweckt werden. Nun 
ist es nicht so, dass uns die Türen mit Anfragen eingerannt wer-
den. Das grundsätzliche Problem ist die Bereitstellung geeigneter 
Flächen in einem angemessenen Zeitraum. Ein möglicher Investor 
möchte meist nicht jahrelang warten, bis entsprechende Planungs-
verfahren durchgeführt und genehmigt wurden. Hier beißt sich für 
uns die Katze meistens in den Schwanz. Wir haben aktuell nicht 
die Mittel solche Planungsverfahren zu finanzieren, wodurch wir für 
mögliche Ansiedlungen auch nicht sichtbar werden.

Zuletzt boten sich für uns zwei Möglichkeiten, doch einen Schritt 
in die richtige Richtung machen zu können. Mit zwei konkreteren 
Investoren und dazugehörigen Plänen etwas in Rosenbach zu ent-
wickeln, war die Euphorie bei mir und im Gemeinderat groß, etwas 
in Richtung Entwicklung für die Zukunft tun zu können.

Allerdings sind die Vorstellungen und Wünsche des Gemeindera-
tes und des Bürgermeisters für den Erfolg nicht alleine ausschlag-
gebend. Hier haben Gesetzmäßigkeiten, regionalplanerische Vor-
gaben, öffentliche Belange und nicht zuletzt auch private Flächen-
eigentümer immer das letzte Wort.

Zumindest eines der beiden Vorhaben zieht aufgrund dessen mit 
Sicherheit abermals an Rosenbach vorbei und ich kann bald nur 
irgendeine unserer Nachbarkommunen beglückwünschen. Wie es 
um die Zukunft des zweiten Projektes bestellt ist kann ich aktu-
ell nicht wirklich abschätzen, aber die ersten Prognosen stimmen 
mich nicht sonderlich zuversichtlich.

Auch wenn die Enttäuschung nach dem anfänglichen Enthusi-
asmus tief sitzt, werden wir auch hier nicht einfach den Kopf in 
den Sand stecken! Ich habe immer noch Ideen und Pläne, wie 
wir irgendwann in Rosenbach vielleicht doch nicht nur neidisch zu 
unseren Nachbarn blicken können.

Verwendung Bürgerbudget

Es ist bereits eine Weile her, dass wir uns mit dem Bürgerbudget 
beschäftigt haben. Die Sanierung der Risse an der Turnhalle in 
Syrau erhielt damals den Zuschlag.

Es war auch sehr wichtig hier etwas gegen diesen Verfall zu unter-
nehmen, da mit eindringender Feuchtigkeit irgendwann auch stati-
sche Probleme an den dortigen Stahlträgern zu erwarten gewesen 
wären. Die Arbeiten hierzu sind mittlerweile abgeschlossen und 
wir sind sehr froh, hier die Unterstützung durch die Mittel aus dem 
Bürgerbudget (immerhin 1.000 €) erfahren zu haben.

Ich möchte noch einmal kurz darauf hinweisen, dass ich mit der 
Verfahrensweise, zur Ausreichung der Mittel, so meine Schwierig-
keiten hatte. Einige Kommunen hatten Probleme überhaupt ent-
sprechend Mittel zu beantragen. Sollten wir großes Glück haben, 
können wir vielleicht noch auf einen kleinen Bonus hoffen.

Informationen aus der Gemeinde

Pflichten im Winter

Nach dem ersten Frost im Oktober ist das Thema der Räum- und 
Streupflicht nicht mehr weit. Versäumt es ein Hauseigentümer 
rechtzeitig zu streuen oder Schnee zu räumen, so haftet er in der 
Regel, wenn ein Fußgänger auf dem Gehweg stürzt und sich ver-
letzt. Wer seiner Streupflicht und damit der Verkehrssicherungs-
pflicht nicht nachkommt, trägt die finanziellen Folgen des entstan-
denen Schadens. Wer darüber hinaus vorsätzlich oder fahrlässig 
der Räum- und Streupflicht vor seinem Haus nicht nachkommt, z. B.
weil er im Urlaub ist, handelt ordnungswidrig. 

Um solche Fälle zu vermeiden, möchten wir hiermit ausdrücklich 
an die Pflichten der Grundstückseigentümer, gem. Straßenreini-
gungssatzung der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., erinnern. 

30 Jahre Dienstjubiläum Heidrun Bauer

Seit nunmehr 30 Jahren gibt es in Syrau eine Oberdrachenbändi-
gerin, die zugleich auch noch Obermüllerin ist. Nachdem sie ein 
Jahr als Praktikantin in der Höhle tätig war und sich dort schon 
mit dem Höhlenfieber infiziert hatte, bekam sie die Möglichkeit zu 
bleiben und lenkt seitdem die Geschicke von Höhle und Mühle. 
Natürlich ist die Rede von Heidrun Bauer.

Wie sich jeder vorstellen kann, waren diese Zeiten nicht immer 
leicht. Dazu brauchen wir nicht einmal soweit zurückdenken, als 
zum Beispiel überhaupt nicht geöffnet werden durfte.

Immer mit einem starken Team an ihrer Seite, die stets für Mühle 
und Höhle alles geben, haben wir heute einen touristischen Ei-
genbetrieb an unserer Seite, der jährlich ca. 50.000 Besucher in 
unsere Gemeinde lockt und dabei völlig ohne Zuschüsse der Ge-
meinde auskommt. So etwas gibt es in Deutschland nicht oft.

Ich möchte mich an dieser Stelle noch einmal herzlich bei Heidrun 
Bauer bedanken. Was in den letzten 30 Jahren hier geleistet wur-
de ist keinesfalls selbstverständlich! Sie möchte zwar auch irgend-
wann den Staffelstab übergeben, aber der Höhle wird sie sich nie 
ganz entziehen können…

Vielen Dank liebe Heidrun!

Heiko Winkler (Verwaltungsleiter), Heike Löffler (FVV Rosenbach 
e.V.), Heidrun Bauer und Bürgermeister Michael Frisch (von links)
..........................................................................................................
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Muss das sein? 

Die Mitarbeiter des Bauhofes haben in den 13 Ortsteilen der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl. zahlreiche Aufgaben. Dies sind zum 
Beispiel die Pflege der kommunalen Anlagen und Flächen; Un-
terhaltung der Gemeindegebäude, Spiel- und Erholungsflächen, 
Gemeindestraßen und die Durchführung des Winterdienstes, um 
nur einen Teil zu nennen. 

Bei diesen Tätigkeiten muss vermehrt festgestellt werden, dass 
die kommunalen Flächen missbraucht werden. Beispielsweise 
werden in der Buchsbaumhecke am Kriegsgräberdenkmal in Un-
terpirk Gartenabfälle entsorgt. An anderen Stellen werden alte PC 

Anpassung der Elternbeiträge ab 01.01.2024 

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. hat in seiner 
Sitzung am 06.07.2023 die Anpassung der Elternbeiträge ab 
01.01.2024 beschlossen. Grundlage dafür sind die Betriebskosten 
des Abrechnungsjahres 2022. Die Beiträge wurden diesbezüglich 
jeweils um 20 € erhöht. 

Bitte passen Sie eingerichtete Daueraufträge entsprechend den 
angegebenen Beiträgen an. Sofern Sie am Lastschriftverfahren 
teilnehmen, werden die Beiträge automatisch durch die Gemein-
deverwaltung geändert. Wenn die Elternbeiträge durch das Ju-
gendamt des Landratsamtes Vogtlandkreis übernommen werden, 
bitten wir Sie, die Veränderung dem zuständigen Sachbearbeiter 
mitzuteilen.

Elternbeiträge in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ab 01.01.2024

1.Kind 2. Kind 3. Kind 1. Kind
alleiner-
ziehend

2. Kind
alleiner-
ziehend

3. Kind
alleiner-
ziehend

Ermäßigung in % keine 40 80 10 50 90
Kinder im Krippenalter
Betreuungszeit
Bis 4,5 Std 122,50€ 73,50€ 24,50€ 110,25€ 61,25€ 12,25€
4,5 bis 6,0 Std 163,33€ 98,00€ 32,67€ 147,00€ 81,67€ 16,33€
6,0 bis 9,0 Std 245,00€ 147,00€ 49,00€ 220,50€ 122,50€ 24,50€
ab dem 3. Lebensjahr 
Betreuungszeit
Bis 4,5 Std 70,00€ 42,00€ 14,00€ 63,00€ 35,00€ 7,00€
4,5 bis 6,0 Std 93,33€ 56,00€ 18,67€ 84,00€ 46,67€ 9,33€
6,0 bis 9,0 Std 140,00€ 84,00€ 28,00€ 126,00€ 70,00€ 14,00€
Hort
Betreuungszeit
5,0 Std 66,67€ 40,00€ 13,33€ 60,00€ 33,34€ 6,67€
6,0 Std 80,00€ 48,00€ 16,00€ 72,00€ 40,00€ 8,00€

Das 4. Kind ist lt. Richtlinie des Vogtlandkreises zur Übernahme von Elternbeiträ-
gen und Absenkungen gem. § 15 SächsKitaG in Kindertagestätten und in Kinderta-
gespflegestellen kostenfrei.

..........................................................................................................

Wer muss Räumen und Streuen? 
Die Räum- und Streupflicht gilt für Eigentümer von Grundstücken, 
die direkt an der Straße liegen (Vorderlieger), aber auch für Eigen-
tümer von Grundstücken, die über öffentliche Straßen mittelbar 
erschlossen werden (Hinterlieger). Gibt es z. B. mehrere Eigentü-
mer, sind sie gemeinsam verantwortlich.

Wo und wie muss geräumt und gestreut werden? 
Der Gehweg vor dem Vorderliegergrundstück muss auf der ge-
samten Länge des Vorderliegergrundstückes geräumt und ge-
streut werden. Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 
sind neben dem Gehweg so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Gullys, Wassereinläufe, Hydranten 
und andere Wasserentnahmestellen sind durch die Anlieger von 
Schnee und Eis sowie anderen Materialien ständig freizuhalten. 
Gleiches gilt für Zufahrtswege zu diesen SteIlen. 

Wann und wie lange muss geräumt und gestreut werden? 
Die Räum- und Streupflicht besteht werktags von 07.00 Uhr bis 
20.00 Uhr, an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 09.00 Uhr bis 
jeweils 20.00 Uhr. Bei Bedarf ist auch mehrmals täglich zu räumen 
und zu streuen. 

Hinweis zu Streumitteln 
Zum Streuen sollen nur abstumpfende Mittel wie Sand oder Splitt ver-
wendet werden. Salz darf nur in geringen Mengen eingesetzt werden.

Wo kann ich die Vorschriften genau nachlesen? 
www.rosenbach.de → Satzungen → Straßenreinigungssatzung 
(Satzung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter in der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl. vom 04.04.2014)

..........................................................................................................

Bildschirme, Matratzen, etc. abgelagert. Die Liste wird leider im-
mer länger.  

Wir möchten daher an alle appellieren, anfallende Abfälle und Müll 
ordnungsgemäß zu entsorgen und bitten gleichzeitig darum, ent-
sprechende Hinweise an das Ordnungsamt zur Ahndung zu über-
mitteln. Abgegebene Anzeigen werden selbstverständlich anonym 
behandelt. 

Frau Karaschewski, Tel.: 037431/869 23, 
Email: ordnungsamt@rosenbach.de

..........................................................................................................
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MmMm – 
Man muss Menschen mögen! 

Wenn Sie das von sich behaupten können, sind Sie bei uns richtig!     
Der Eigenbetrieb Drachenhöhle Windmühle Syrau sucht zum 
01.02.2024 

einen neuen Mitarbeiter (m. w. d.)  

mit Qualitätsbewusstsein und Kundenorientierung in Vollzeit.

Wenn Sie in einem freundlichen, familiären Umfeld mit sehr viel-
fältigen Aufgaben arbeiten möchten, sind Sie bei uns an der rich-
tigen Stelle.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
- Führungen in Drachenhöhle und Windmühle
- Durchführung von Projekten
- Kassierung und Abrechnung
- Koordinierung des Betriebsablaufs

Sie sollten kontaktfreudig, zuverlässig, flexibel, belastbar (auch 
stimmlich) und für alles offen sein. Die Bereitschaft zur regelmäßi-
gen Wochenend- und Feiertagsarbeit wird vorausgesetzt. Fremd-
sprachenkenntnisse sind erforderlich, Erfahrungen im Tourismus 
wären vorteilhaft aber nicht Bedingung.

Die Einstellung erfolgt unbefristet. Die Bezahlung erfolgt in Anleh-
nung an den TVöD. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 
zum 15.11.2023 an Eigenbetrieb Drachenhöhle Windmühle Sy-
rau, Höhlenberg 10, 08548 Rosenbach/ Vogtl. 

Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente. Diese werden 
nach Ende des Auswahlverfahrens vernichtet.

Datenschutz: Sie geben mit Ihrer Bewerbung Ihr Einverständnis 
zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten für Zwe-
cke des Auswahlverfahrens bis zum Abschluss des Bewerbungs-
verfahrens.
..........................................................................................................

Erinnerung an den 
Grundsteuerzahlungstermin 15.11.2023
Zum 15.11.2023 wird bei Quartalszahlern die 4. Rate der 
Grundsteuer für 2023 zur Zahlung fällig.

Um Mahnungen zu vermeiden, bitten wir den Fälligkeit-
stermin einzuhalten. 

Alle Zahlungspflichtigen, die nicht am SEPA-Last-
schriftverfahren teilnehmen, werden gebeten, diesen 
Zahlungstermin zu beachten und die Überweisung mit 
Angabe des Kassenzeichen/Personenkonto auf das im 
Bescheid angegebene Konto vorzunehmen.

Soweit Lastschriftmandat erteilt wurde, erfolgt der ter-
mingerechte Bankeinzug.

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 
Donnerstag, dem 07. Dezember 2023 um 19.30 
Uhr statt.

 Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Regel 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung, Berns-
grüner Straße 18 in Mehltheuer statt.

Da der Gemeinderat bei Bedarf auch in anderen Orts-
teilen tagt, möchten wir Sie bitten, sich rechtzeitig un-
ter www.rosenbach.de/gemeinderat im Rats- und Bür-
gerinformationssystem der Gemeinde zu informieren 
oder entnehmen den Tagungsort den Aushängen in 
den Schaukästen der Gemeinde. 

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Herrenfahrrad 26 Zoll mit Scheibenbremsen 
gefunden 05.06.2023 Einfahrt zur Turnhalle Golleschule Syrau

Smartphone RugGearRG500 schwarz/orange
gefunden 03.09.2023 Syrau, Frotschauer Straße

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet, Fundsa-
chen mindestens sechs Monate lang aufzubewahren. 

Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, 
so hat der/die Finder/Finderin Anspruch auf den gefunde-
nen Gegenstand. Wird dieses Recht vom Finder/von der 
Finderin nicht wahrgenommen oder handelt es sich bei 
den Fundsachen um in öffentlichen Gebäuden oder Ver-
kehrsmitteln gefundene Gegenstände, wird die Gemeinde 
selbst Eigentümerin der Sachen.

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Tourenplan Schadstoffmobil

Unterpirk Feuerwehrhaus 13.11.2023 13.00 - 13.30 Uhr

Fröbersgrün Zur Linde 15.11.2023 14.00 - 14.30 Uhr

Syrau Neubau, Hei-
nestr./Goethestr. 15.11.2023 14.45 - 15.15 Uhr

Syrau
Parkplatz 
Drachenhöhle

15.11.2023 15.30 - 16.30 Uhr

Weitere Infos im Abfallwegweiser, unter www.vogtlandkreis.de 
oder unter Tel. 03741-3002274 bzw. 03741-3002278.
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Fahnenweihe der 
Freiwilligen Feuerwehr Bergatreute 

Am Wochenende vom 30.09 bis 01.10.2023 weilte eine kleine De-
legation von 3 Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Rosenbach/
Vogtl., Ortswehr Leubnitz, bei unserer Partnerwehr in Bergatreute.

Anlass war die Fahnenweihe der neu beschafften Fahne der FF 
Bergatreute.

Am Samstag starteten Patrizia Dölz, Luca Ehrhardt und Tino Ger-
bert gegen 07.00 Uhr am Gerätehaus in Richtung Begatreute. 
Dank einer günstigen Verkehrslage kamen wir gegen 12.00 Uhr 
in Bergatreute an. Dort wurden wir von den Kameraden der FF 
Bergatreute auf das Herzlichste begrüßt.

Kamerad Andreas Herbst hatte unsere persönliche Betreuung 
für dieses Wochenende übernommen und brachte uns in unser 
Quartier. Der Nachmittag stand uns zur freien Verfügung. Als ers-
tes verschlug es uns nach Bad Waldsee zum Mittagessen und am 
Nachmittag konnten wir private, persönliche Kontakte auffrischen.

Gegen 18.00 Uhr ging es dann mit Mitgliedern der FF Bergatreute 
zum Abendessen und anschließend verbrachten wir den Abend 
gemeinsam mit ihnen in deren Feuerwehrhaus.

Der Sonntagmorgen begann um 07.30 Uhr mit einem leckeren 
Frühstück bei Andreas Herbst (dafür noch einmal ein großes Dan-
keschön).

Anschließend begaben wir uns zur Gemeindehalle, wo bereits die 
Vorbereitungen für den Gottesdienst mit der geplanten Fahnen-
weihe auf Hochtouren liefen.

Auch wir nahmen mit unserer Fahne an diesem Gottesdienst teil.

Da Bergatreute einen katholischen Gottesdienst feiert, war der 
Ablauf, noch dazu mit Fahnenweihe, für uns komplettes Neuland.
Nach dem doch sehr ergreifenden und emotionalen Gottesdienst 
folgte der Fahnenausmarsch aus der Kirche und es ging mit einem 
kleinen Umzug zurück zur Gemeindehalle. Dort erfolgte noch die 
Segnung von zwei neuen Feuerwehrfahrzeugen der FF Bergatreu-
te und anschließend unter namentlicher Nennung der Einmarsch 
aller Fahnendelegationen in die Gemeindehalle.

Nachdem alle Fahnendelegationen in der Halle Aufstellung ge-
nommen hatten, überreichte die FF Bad Waldsee, als Patenwehr 
mit der Patenfahne, noch ein Fahnenband an die FF Bergatreute. 
Auch wir als Partnerfeuerwehr überbrachten ein kleines Grußwort 
und befestigten das von unserer Ortswehr gestiftete Fahnenband 
(Vielen Dank unserem Feuerwehrförderverein Leubnitz e.V. für die 
Finanzierung des Bandes.) an der neu geweihten Bergatreuter 
Fahne.

Mit einem zünftigen Frühschoppen, unter musikalischer Beglei-
tung durch den Musikverein Bergatreute, vielen ganz lieben Ge-
sprächen mit Bergatreuter Feuerwehrmitgliedern und Einwohnern, 
hieß es für uns gegen 15.00 Uhr schon wieder Abschied zu neh-
men.

Dieser fiel uns nicht leicht, denn wir wurden in einer herzlichen 
Atmosphäre durch unsere Bergatreuter Kameradinnen und Kame-

raden aufgenommen, so als würde man sich jede Woche sehen.

An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal im Namen unse-
rer Delegation bei allen Mitgliedern der FF Bergatreute für dieses 
wunderschöne, aber auch sehr emotionale Wochenende bedan-
ken und ich hoffe, dass wir damit unseren Kontakt wieder etwas 
auffrischen konnten.

Ebenfalls bedanken möchte ich mich bei der Gemeinde Bergat-
reute, welche die Kosten für unsere Unterkunft übernahm.

Wir hoffen auf ein baldiges Wiedersehen und bleibt bis dahin alle 
schön gesund!

Tino Gerbert,
Ltr. Alters- und Ehrenabteilung, FF Rosenbach/Vogtl.-OW Leubnitz

..........................................................................................................

WELCHER FRIEDHOF 
PASST ZU MIR?

Wir kennen uns auf den 
Friedhöfen in Plauen und 

der Region gut aus.

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004
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Informationen aus dem Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein

Herrliches Spätsommerwetter lud zum 
19. Westvogtländischen Wandertag nach Reuth

Am 30. September war es wieder soweit.

Um 9.00 Uhr trafen sich 36 hartgesottene Wanderer für die Große 
Tour, die dieses Jahr über 25 km ging Es wurde die 4 – Gipfeltour er-
klommen, die sich auf vier ca. 600 m hohen Erhebungen um Reuth 
erstreckt: Stelzenbaum, Reuther Linde, Galgenpöhl und Rosenbühl. 
Einige trugen sich auch in das Gipfelbuch auf dem Rosenbühl ein 
und schaukelten auf der Stelzener Bachwiese in der Sonne.

Um 11.00 Uhr starteten die Kleine Tour über 11 km mit 215 Wan-
derern und 15 Kindern und die barrierefreie geführte Minitour über 
ca. 3 km mit 42 Teilnehmern und 8 Kindern. Neu bei der Minitour 
war ein Natur – Entdeckungsquiz, welches die Großen und Kleinen 
zum „Augen offen halten“ animierte. Über Generationen hinweg 
war es eine Freude die Begeisterung der Kinder zu beobachten.

Wir nahmen den Wandertag zum Anlass, unsere „Wipfeltour auf 
leisen Pfoten“ zu eröffnen, die auf dem Abschnitt zwischen der 
Stelzener Bachwiese und dem Galgenpöhl bei Mißlareuth unsere 
Augen für die Zusammenhänge in unserer vogtländischen Tier- 
und Pflanzenwelt öffnen soll. 

Im Ziel an der Turnhalle waren die Wanderer, die aus dem ganzen 
Vogtland, aus Thüringen, Sachsen und Bayern angereist waren, 
des Lobes voll über unsere schöne Gegend. Beim gemütlichen 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen und Leckerem vom Grill 
und etwas Musik von der Diskothek Sunshine wurden die Erleb-
nisse ausgetauscht und die Sonne genossen.

Seit 2004 laden wir am ersten Samstag der sächsisch/ thüringi-
schen Herbstferien zum Wandern in unsere Region des Vogtländi-
schen Mühlenviertels & Gebietes um den Burgstein ein.

Im nächsten Jahr soll unser 20. Westvogtländischer Wandertag 
dann um Tanna herum stattfinden. Wir sehen uns am 05. Okto-
ber 2024 in Tanna!

Herzlich bedanken möchten wir uns bei den Sponsoren und Un-
terstützern des Wandertages:
- Allen fleißigen Kuchenbäckerinnen und - bäckern
- Der Fleischerei Künzel für das Bereitstellen von 6 kg  Speckfett
- Der Bäckerei Baumann für 10 Dreipfundbrote
- Der Stadtapotheke Gefell für über 250 liebevoll gepackten Not-

fallpakete
- Dem Landratsamt Vogtlandkreis für die Förderung der Rollitoilette
- Der Diskothek Sunshine für die flotte Sohle zum musikalischen 

Ausklang
- Dem Bauhof der Gemeinde Weischlitz für die Unterstützung bei

der Ausgestaltung der Wipfeltour
- Der Bäckerei und Konditorei Müller für die Naschereien für die

Minitour
- Und allen Helfern der Vereine an Start und Ziel, an den Kontroll-

punkten, beim Vorbereiten der Brote und Kuchenpakete, am Grill 
und und und.

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.
auch im Namen der FF Reuth und des SV Reuth e.V.

Fotorechte: FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V./ K. Repertr
..........................................................................................................
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Veranstaltungstipps

Datum/Uhrzeit

03.11.  
20 Uhr

Männerkirmes in Drochaus, Vereinsraum

03.11.  
18 Uhr

Whisy Abend, Gaststätte "Zum Holzfäller" 
Mehltheuer

04.11.  
10 Uhr

Pflanzaktion der Bürgerinitiative zum Schutz der 
Natur von Gold- bis Rosenbach e.V., Feldscheu-
ne, Streuobstwiese Kloschwitz/Rößnitz

04.11.  
19 Uhr

Konzert mit den Chursachsen in historischen 
Kostümen "Kleine Nachtmusik", Schloss Leub-
nitz, Weißer Saal

04.11.  
20 Uhr

Kirmestanz in Drochaus, Vereinsraum

04. + 05.11. 
ab 11.30 Uhr

Kirmes im Cafe Syrau mit vogtl. Gerichten, Wild 
& Karpfen, mit Musik

08.11.  
14-17 Uhr

Kaffee & Tanz im Cafe Syrau

09.11. Vortrag "Pilgerreise auf dem Jakobsweg" von 
Frau Dr. Enk,, Schloss Mühltroff

10.11. 
18.30 Uhr + 
20.30 Uhr

Didgeridoo -Konzert in der Drachenhöhle Syrau 
mit Oliver Möhwald

10.11. 
19.30 Uhr

"Kraft für Heute - Hofffnung für Morgen", Lese-
abend am Kamin, Christliche Bücherstube Gefell, 
Markt 1

11.11. 
17 Uhr

Martinsfest in den Kirchen Syrau und Rodau,
traditioneller Martinsumzug in Tanna und Reuth, 
Start Umzug Reuth: Kindergarten

11.11. 
8.45 Uhr

Stammtreffen der Royal Rangers, Wiese am Um-
setzer Tanna Rtg. Unterkoskau

11.11. 
11.11 Uhr

Faschingsauftakt "Tanna - Tanné, Koske - so 
schee", Markt Tanna

11.11.  
17 Uhr

Martinsgansessen in der Gaststätte "Zum 
Holzfäller" Mehltheuer

ab 11.11. tägl.
ab 11.30 Uhr

Martinsgans-Essen im Cafe Syrau zu den übli-
chen Öffnungszeiten

11.11.  
17 Uhr

Martinsfest in der Kirche Pausa

11.11.   
19 Uhr

Weinabend "Italien" Malzkeller Heimateck Pausa

11.11. 
20 Uhr

Kirmestanz in Reuth, Mehrzweckhalle,  Einlass 
ab 19 Uhr

11.11.
ab 9 Uhr

Markttag in der Markthalle der Agrargenossen-
schaft Weidagrund, Unterreichenau

11.11.  
ab 20.02 Uhr

Saisonauftaktparty der Mühltroffer Carnevalsge-
sellschaft Blau-Weiß e.V., Schützenhaus Mühltroff

12.11.  
9 Uhr

Hubertusmesse der Kirchgemeinde Rosenbach 
und dem Vogtländischen Jagdverband Plauen 
e.V., vor der St. Marienkirche Leubnitz und mit an-
schließendem Frühschoppen im "Grünen Baum" 

12.11.  
11-14 Uhr

Martinsgansessen in der Gaststätte "Zum 
Holzfäller" Mehltheuer

12.11. 
14.30 Uhr

Kirche Kunterbunt, St. Andreas Kirche Tanna

13.11.  
16 Uhr

"Hutz" - Ein geselliger Nachmittag im Pausaer 
Heimateck

18.11. 
20 Uhr

Irish Folk Abend mit Doc & Tailor, Gaststätte 
"Zum Löwen" Tanna

18.11.  
19 Uhr

Vortrag "Europalauf vom Bosporus bis zum Nord-
kap" von Ronald Prokeins, Rathaussaal Pausa 

19.11.  
10.15 Uhr

Volkstrauertag in Syrau - Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal, Bahnhofstraße

19.11. 
10 Uhr

Volkstrauertag am Denkmal in Rodau

19.11.  
19.30 Uhr

"Die Reportage des Todes" Aufführung der Evan-
gelischen Spielgemeinde Pausa in der St. Micha-
eliskirche Pausa

25.11.  
13-18 Uhr

Mühlenadvent an der Windmühle Syrau

25./26.11. Vereins-Ausstellung Rassegeflügel und Rasseka-
ninchen im Vereinsheim Rodersdorf;  Samstag 
9-18 Uhr; Sonntag 9-15 Uhr

25.11. 
8.45 Uhr

Stammtreffen der Royal Rangers , Ev. Freikirchli-
che Gemeinde Tanna, Koskauer Str. 55

25./26.11.
ab 9 Uhr

Kleintierschau, Markthalle Unterreichenau 

02.12.  
13-17 Uhr

Weihnachtszauber auf Schloss Leubnitz, Weih-
nachtliches Markttreiben und "Weihnachtsmusik 
mit Liedvogt" - Eintritt frei!

02.12.   
17 Uhr

Baumaufstellen im Park Mehltheuer

02.12.  
18 Uhr

Anlichteln in der Feuerwehr Syrau

03.12.  
15 Uhr

Weihnachtsmarkt des SCC Schönberg, Bürger-
haus Schönberg

03.12.  
10-14 Uhr

Adventsbrunch in der Gaststätte "Zum Holzfäller", 
Mehltheuer

03.12.  
ab 13 Uhr

Adventszauber im Schloss Mühltroff

03.12.  
17 Uhr

Adventskonzert in der Pausaer St. Michaeliskirche
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Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

05.11.2023 
Sonntag

10.30 Uhr Kirch-
weih/Abend-
mahl

09.00 Uhr 
Kirchweih/
Abendmahl

09.00 Uhr 
Kirchweih-
gottesdienst

09.30 Uhr
Gemeinschaft

12.11.2023   
Sonntag

09.00 Uhr 
Hubertusmesse

10.30 Uhr     
Kirchweih

09.00 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr
Gemeinschaft

19.11.2023 
Sonntag

09.00 Uhr 
Volkstrauertag

09.30 Uhr
Gemeinschaft

22.11.2023 
Mittwoch            
Buß- und 
Bettag

10.00 Uhr   
Abendmahl

09.30 Uhr
Gemeinschaft

26.11.2023 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr    
Gottesdienst

09.00 Uhr    
Gottesdienst

10.30 Uhr    
Gottesdienst

10.30 Uhr    
Gottesdienst

09.30 Uhr
Gemeinschaft

03.12.2023 
Sonntag
1. Advent

10.00 Uhr 
Familien-
gottesdienst

17.00 Uhr 
Adventsmusik

09.30 Uhr
Gemeinschaft

Zum Nachdenken – 
Wie ist das Sterben?

Ein schwerkranker Junge merkt, dass er nicht wieder gesund wird. 
Eines Tages fragt er seine Mutter: „Wie ist das Sterben?“ Die Mut-
ter erklärt es ihm so: „Weißt du noch, als du klein warst, da bist du 
oft so herumgetobt, dass du abends viel zu müde warst, um dich 
auszuziehen. Du bist einfach umgesunken und eingeschlafen. Am 
nächsten Morgen aber warst du in deinem Zimmer in deinem Bett. 
Jemand, der dich sehr lieb hat, hatte sich um dich gekümmert. 
Dein Vater war gekommen und hatte dich auf seinen starken Ar-
men hinübergetragen. So ist das Sterben. Eines Morgens wachen 
wir zu einem neuen Tag auf. Denn Jesus hat uns mit seinen star-
ken Armen hinübergetragen, weil er uns sehr lieb hat.“
Der Junge wusste nun, dass sein Vater im Himmel ihn mit Liebe 
erwartet zu einem neuen Leben. Und so ist er einige Wochen spä-
ter zu ihm gegangen.
Wer sich an Jesus hält und sein ganzes Leben in seine Hand legt, 
darf wissen, dass auch sein Sterben und seine Zukunft in seinen 
starken Armen ruhen.

„Der Vater, der mir sie gegeben hat, ist größer als alles, und nie-
mand kann sie aus meines Vaters Hand reißen!“  (Johannes 10, 29)

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie 
Ihr Pfr. Michael Kreßler
..........................................................................................................

Martinstag
Samstag | 11.11. | in Rodau und Syrau
Treffpunkt jeweils 17 Uhr vor der Kirche
…im Anschluss gemütliches Beisammensein mit Martins-
hörnchen, Roster und Glühwein…

Konfi-Treff X-plore
Freitag | 24.11. | 18.30 - 21 Uhr | Jugendkirche Mehltheuer

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden 
im Gemeindebereich St. Marien
Drochaus: Donnerstag, 23.11. 19.30 Uhr 

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden
im Gemeindebereich St. Anna
Seniorenkreis Syrau: Mittwoch, 15.11. 14.00 Uhr

Frauenkreis der Kirchengemeinde Fröbersgrün
Föbersgrün: Dienstag, 07.11. 14.00 Uhr

OT Reuth

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Hubertusmesse
Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Rosenbach und der

Vogtländische Jagdverband Plauen e.V. 

laden zur ersten Hubertusmesse 

in die St. Marienkirche nach Leubnitz ein.

Termin: 12.11.2023

09.00 Uhr

begrüßt unser Pfarrer Michael Kressler die Kirchgemeinde, Jäger,
Jagdhunde und alle interessierten Gäste vor der Kirche.

Zum Ablauf wird nicht viel verraten. Auf jeden Fall werden die
Jagdhornbläser vom Müllerburschenweg den passenden Rahmen

liefern.

Anschließend wechseln wir die Straßenseite und werden uns im
Grünen Baum zu einem gemütlichen Frühschoppen einfinden.

Hubertusmesse
Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Rosenbach und der

Vogtländische Jagdverband Plauen e.V. 

laden zur ersten Hubertusmesse 

in die St. Marienkirche nach Leubnitz ein.

Termin: 12.11.2023

09.00 Uhr

begrüßt unser Pfarrer Michael Kressler die Kirchgemeinde, Jäger,
Jagdhunde und alle interessierten Gäste vor der Kirche.

Zum Ablauf wird nicht viel verraten. Auf jeden Fall werden die
Jagdhornbläser vom Müllerburschenweg den passenden Rahmen

liefern.

Anschließend wechseln wir die Straßenseite und werden uns im
Grünen Baum zu einem gemütlichen Frühschoppen einfinden.

Exkursion zum Wasserwerk Plauen
Passend zum Sachunterrichtsthema „Wasser“ besuchten die 
dritten Klassen der Grundschule Rosenbach am 17.10.2023 das 
Plauener Wasserwerk. Herr Hadel führte die Kinder hierbei durch 
den Betrieb der ZWAV und erklärte, woher das Wasser aus dem 
Hahn kommt und wie dieses im Wasserwerk zu Trinkwasser wird. 
Das Beste an diesem Tag war das Verköstigen des frischen Was-
sers vom Wasserwerk.

 .........................................................................................................

Exkursion in den Wald

Bei schönstem Herbstwetter machten sich die

Viertklässler kurz vor den Herbstferien auf, um den

Wald zu erkunden.

In der Falknerei Herrmann in Plauen wurden die Kinder

empfangen, bevor sie sich mehrsinnig ins Abenteuer

„Wald“ begaben. Ob Wildschweinzähne, Widderhörner,

Knochenstangen von Rehen oder Uhufedern – die Kinder

erlebten den Lebensraum Wald sehr imposant. Durch

kleine Experimente an Bäumen erfuhren die Kinder viel

Neues und waren erstaunt über die Fähigkeiten unserer

großen Sauerstofflieferanten.

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle noch einmal

an de Falknerei Herrmann in Plauen für diesen

anschaulichen Vormittag.
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Vermietung des Vereinshauses

→ Dorfstrasse 23A, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf

Platz für bis zu 35 Personen
ideal für Familienfeiern, Schulanfänge und sonstige Veranstaltungen
Nutzung Schankanlage, Kamin, Flachbild-TV inbegriffen
Kühlschrank, Spülmaschine sowie Geschirr vorhanden
Sanitäranlagen

Vorabbesichtigungen nach Absprache möglich 
Interesse???
Dann melde Dich bitte bei: B. Hering Tel.: 037431/878605 oder
direkt im Vereinshaus, jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr

Drittes Fasendorfer Weinfest

Am 16.09.2023, pünktlich 17:00 Uhr, startete unser drittes Weinfest 
in Fasendorf. 
Gemeinsam mit der Weinhandlung „Partner‘s Wein & Käse“ freu-
ten wir uns auf einen schönen Abend.

Herr Daves präsentierte uns diesmal Sommerweine aus Westeu-
ropa und wir erfuhren einiges Wissenswertes über seine Weine. 
Danach wurde sich durch die einzelnen Weine probiert, die bei 
allen geschmacklich gut ankamen.

Natürlich gab es auch wieder etwas Leckeres zu Essen. Unse-
re zwei „Spitzenköche“ bereiten Spanferkel am Spieß zu. Das 
Schwein mit Kraut und Brot schmeckte allen wunderbar. Als ve-
getarische Alternative gab es Käseteller mit selbstgemachten Ob-
azda.

Für unsere Kinder hatten wir eine Hüpfburg, Kinderschminken und 
eine Rollbahn vorbereitet. Es herrschte überall reger Andrang. Ge-
feiert wurde mit unseren zahlreichen Gästen bis spät in die Nacht. 
Es war für alle ein gelungener Abend.

Wir danken all den fleißigen Helfern für ihren Einsatz und freuen 
uns auf das vierte Weinfest in zwei Jahren.

Dorfverein Fasendorf e.V.
..........................................................................................................Anni Gerbert

geb. Haußner

Danke für jedes tröstende Wort, gesprochen oder ge-
schrieben, danke für jeden stillen Händedruck wenn 
Worte fehlten, danke für alle Zeichen der Liebe und 
Freundschaft, für jedes stilles Gebet. Auf diesem Wege 
möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn, Freun-
den und Bekannten recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Hausärztin Frau Dr. Kamin-
ke und ihrem Team für ihre fürsorgliche Betreuung, 
dem P�legedienst Sandra Vogel sowie dem Brückenteam 
Vogtlandkreis. Ebenso danken wir Herrn Pfr. Schmiedel 
für seine tröstenden Worte und dem Bestattungsdienst 
Marion Todt für die herzliche Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung
Manfred Gerbert
im Namen aller Angehörigen

Leubnitz, im Oktober 2023

Danksagung
Nichts stirbt, was in Erinnerung bleibt.
Was bleibt ist deine Liebe und deine Jahre 
voller Leben und das Leuchten in den Augen aller, 
die von dir erzählen.

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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Der Fasendorfer Gasthof

Wie sich dem Steuerregister des Amtes Plauen von 1661 entneh-
men lässt, gehörte der Gasthof zu dieser Zeit Erhard Rauh. Nach 
seinem Tod im Frühjahr 1664 gelangte das noch immer stark he-
runtergekommene Wirtshaus abermals zur Zwangsversteigerung, 
denn der Verstorbene hinterließ neben seiner Ehefrau Margare-
tha lediglich einen unmündigen Sohn namens Simon. Michael 
Stebich übernahm den Gasthof, wofür er insgesamt 324 Gulden 
aufzubringen hatte, und heiratete zugleich die Witwe des Vorbe-
sitzers. Der neue Gastwirt stammte aus dem kleinen Ort Gippe 
bei Elsterberg und war bereits etwa vierzig Jahre alt. Außerdem 
verrät das Leubnitzer Kirchenbuch noch, dass sein Familienname 
eigentlich „Steinbach“ lautete. In der Umgangssprache war hinge-
gen die Form „Stebich“ gebräuchlich, und so hielten die Schreiber 
der Grundherrschaften diesen Namen lange Zeit in unterschied-
lichen Varianten (Stebig, Stebigt, Stäbig, Stäbich) fest – je nach-
dem, wie er ihnen zu Gehör gebracht wurde.

Das Wirtshaus mit der zugehörigen Landwirtschaft führte Michael 
Stebich mehr als zwanzig Jahre lang. Sein Sohn Georg(e), dessen 
Familienname „Stebig“ geschrieben wurde, trat spätestens 1691 
das väterliche Erbe an. 1719 wurde ihm der Besitz des Gutes be-
stätigt, bald darauf – 1722 – waren seine Witwe Margaretha und der 
einzige Sohn Hans George im Wirtshaus wohnhaft. Zum Vormund 
des Kindes wurde der Fasendorfer Amtsschulze Adam Dietzsch 
bestellt, der den Gasthof 1724 in Vertretung seines Mündels zu-
nächst auf acht Jahre an dessen Mutter verpachtete. Als Gastwirt 
wirkte Simon Haaß, mit dem die Witwe eine neue Ehe eingegan-
gen war. Nach Ablauf einer Verlängerung des Pachtvertrages um 
weitere acht Jahre hatte Hans George Stäbig das notwendige Al-
ter erreicht, um Hof und Gasthaus eigenständig bewirtschaften zu 
können. Seine Ehefrau schenkte drei Töchtern und zwei Söhnen 
das Leben. Den „brau- und schankberechtigten Erbkretzschmar“
trat Johann George Stäbig laut Kaufvertrag vom 8. Juli 1782 an 
seinen Sohn Johann Michael ab. Zur Besitzmasse im Wert von 600 
Gulden gehörten neben den landwirtschaftlichen Grundstücken, 
sämtlichen vorhandenen Haus- und Braugerätschaften auch neun 
Rinder sowie fünf Schafe.

Der nächste Besitzerwechsel ereignete sich 1814 auf dem Wege 
einer Tauschvereinbarung mit Johann George Zeidler aus Syrau: 
Zeidler übernahm das Fasendorfer Wirtshaus und trat im Gegen-
zug seinen Fronhof ab, wobei vereinbart wurde, dass beide Ver-
tragspartner jeweils 650 Gulden in das Tauschgeschäft einbringen 
sollten. Sowohl im Plauener als auch im Syrauer Gerichtshandels-
buch wurde der Familienname nunmehr „Steinbach“ und nicht 
mehr „Stäbig“ geschrieben. In Fasendorf selbst gab es noch 1825 
einen Johann Michael Steinbach, den gleichnamigen Sohn des 
vormaligen Gastwirts. Er hatte 1815 als Ulan (Lanzenreiter) im Mi-
litärdienst gestanden und war danach in sein Heimatdorf zurück-
gekehrt.

Im Sommer des Jahres 1828 ging der Gasthof offiziell an Johann 
Gottlob Hendel über, der ihn zum Kaufpreis von 3.800 Talern er-
worben hatte. Als damaliger Rittergutsbraumeister zu Pöhl und 
Gastwirt zu Altensalz brachte Hendel die nötigen Erfahrungen und 
Kenntnisse für die Bewirtschaftung des brau- und schenkberech-
tigten Gutes mit. Später lief das Gewerbe anscheinend schlechter, 
denn 1849 ist von einer geplanten Versteigerung des Hendel’schen 
Hofes die Rede, wogegen mehrere Gläubiger protestierten und 
ihre offenen Forderungen geltend machten. Vermutlich kam Hen-

del der drohenden Zwangsversteigerung (Subhastation) noch zu-
vor, indem er seinen Hof für 4.905 Taler an einen Interessenten aus 
Gebersreuth verkaufte. Im 1850 erstellten „Brandversicherungs-
Cataster über das Dorf Fasendorf mit Reiboldsruhe“ erscheint Jo-
hann Gottlieb Löscher als neuer Besitzer des Gutes Nr. 7. Löscher 
hatte aber offenbar nicht mehr Glück als sein Vorgänger, eine Sub-
hastation wurde unabwendbar und fand am 9. Juli 1852 statt. Von 
den teilnehmenden Bietern erhielt Carl Gustav Schink bei 3.525 
Talern den Zuschlag. Anstatt jedoch den Erbgasthof selbst in Be-
sitz zu nehmen, trat Schink nur wenige Tage später sein Erwer-
bungsrecht an Johann Gottfried Opitz, Besitzer des Rittergutes 
Netzschkau, ab.

Über das Kaufprotokoll für die Dörfer Oberpirk und Fasendorf, das 
sich im Sächsischen Staatsarchiv Chemnitz befindet, werden noch 
zwei weitere Besitzveränderungen greifbar. Zunächst veräußerte 
Opitz 1853 das erst kurz zuvor erworbene Gut an Christian Fried-
rich Budlitz, einen Fleischermeister aus Treuen. Schon im darauf-
folgenden Jahr überließ Budlitz, „Begüterter und Schankwirth“ zu 
Fasendorf, den Gasthof seinem 23-jährigen Sohn Karl Friedrich, 
der zu jener Zeit in Schneeberg Militärdienst leistete. Wie lange 
dieser als Gastwirt wirkte, lässt sich vorläufig nicht genau sagen. 
Um die Jahrhundertwende unterhielt wohl sein 1867 geborener 
Sohn Gustav Albin Budlitz den Gasthof, verlegte sich allerdings 
mehr und mehr auf die Landwirtschaft. Das „Adreßbuch der Kö-
nigl. Amtshauptmannschaft Plauen“ von 1911 nennt Albin Budlitz 
als Besitzer des Bauerngutes Nr. 8 und Bernhard Bergner als Gast-
wirt, wenn auch irrtümlich unter falscher Adresse. Jahre später fin-
den wir Robert Seiß und nach ihm Fritz Grunert in den Adressbü-
chern als Gastwirte verzeichnet.

Kai Hering

Quellen:

Hauptstaatsarchiv Dresden, 10040 Obersteuerkollegium, Rep. Ia, 
Nr. 707; Rep. IVb, Nr. 1481

Hauptstaatsarchiv Dresden, 12613 Sächsische Gerichtsbücher, GB 
AG Plauen i. V. Nr. 289; GB AG Plauen i. V. Nr. 334; GB AG Plauen i. 
V. Nr. 341; GB AG Plauen i. V. Nr. 345; GB AG Plauen i. V. Nr. 347; GB 
AG Plauen i. V. Nr. 357

Staatsarchiv Chemnitz, 30013 Amt Plauen mit Pausa, Nr. 1482; 30048 
Amtshauptmannschaft Plauen, Nr. 6201

Franz Neupert (Bearb.), Adreßbuch der Königl. Amtshauptmann-
schaft Plauen umfassend die ihr unterstellten Städte Elsterberg, 
Mühltroff und Pausa sowie 112 Landgemeinden und 55 Rittergüter, 
Plauen i.V. 1911

Adreßbuch des Bezirks der Amtshauptmannschaft Plauen umfas-
send die Städte Elsterberg, Mühltroff und Pausa sowie 104 Land-
gemeinden und 52 Rittergüter […], Dritte Ausgabe, Plauen i.V. 1929
Adreßbuch für den Landkreis Plauen umfassend die Städte Elster-
berg, Mühltroff und Pausa sowie 100 Landgemeinden und 47 Ritter-
güter […], Sechste Ausgabe, Plauen i.V. 1943
..............................................................................................................
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ISBN 3-00-016560-6

Märchenhaftes
Eitel Lienemann hat vor vielen Jahren für 
die eigenen Kinder Geschichten um 
eine Igelfamilie geschrieben und selbst 
illustriert. 

Für Kinder zum Vorlesen oder auch 
zum Selbst lesen sind sie in strapazier-
fähiger Hardcover-Bindung 
erhältlich.

Eitel Lienemann10.95 €

erhältlich bei: PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm, Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf

Tel. 03 74 31 / 24 37 88
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de ISBN 3-00-016560-6

Auf  Ihren Besuch freut sich Diana Tröger mit Team.
Bestellung / Reservierung unter 037431/86620

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau Café Syrau

Café Syrau
Öff nungszeiten

Samstag/ Sonntagab 11:30 Uhr geöff net 
Montag/ Dienstag ab 14 Uhr geöff net 

oder nach telefonischer Absprache
20 Uhr Küchenschluss

4./5.11. KIRMES
mit vogtländischem Essen und 

fangfrischem Karpfen 
Vorbestellung erwünscht!!!

Ab 11.11. MARTINSGANS
nur auf VorbestellungZur Kirmes lädt herzlichst ein :

Heimatverein Elmbachtal Drochaus e.V.

Kirmes in Drochaus
3.-4.11.2023 Vereinssaal

Freitag 19.00 Uhr

Männer - Kirmes
Samstag

20.00
Uhr

Kirmes - Tanz

Telefon: +49 (0)3741 300680 • www.landhotel-plauen.de

LANDHOTEL PLAUEN

Montag - Donnerstag
17.30 Uhr - 22.00 Uhr
Freitag - Samstag  
11.00 Uhr - 22.00 Uhr
Feiertage geöffnet

Reservieren

Sie jetzt!

• Festräume für 10-100 Personen
• Biergarten und Terrasse
• Regionales Restaurant
• 25 komfortable HotelzimmerTel. 03741 300680  |  info@landhotel-plauen.de

Nach erfolgreichem Neustart suchen wir für die Bereiche 
SERVICE und KÜCHE Sie als MITARBEITER (m/w/d). 

Konkrete Infos gern im direkten Kontakt - vieles  ist  möglich.

Unsere Öffnungszeiten
Mo - Do: 17:30 - 22:00 Uhr, Fr und Sa:  11:00 - 22:00 Uhr
Feiertage geöffnet (Öffnungszeiten auf Anfrage)

„Erzähl‘s 
ner weiter!“
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Schlossnachrichten

Gartenbau Großer
Hauptstraße 8 Tel.: 037431/3563
08527 Schneckengrün mobil: 0173/8453239
Verkauf:  Dienstag und Freitag  14.00 – 17.00 Uhr

 Samstag   9.00 – 11.00 Uhr

*  Weihnachtsbaumkultur  *

(Abholung auch in Mehltheuer auf Bestellung unter 3785 möglich)

›› frisches Gemüse aus eigenem Anbau ‹‹
›› Grabgestecke für Totensonntag ‹‹

›››› Weihnachtsbaum bereits jetzt reservieren ‹‹‹‹

Buß- und Bettag - 22. November
11 - 15 Uhr geöffnet

 - 22. November

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

Vorbestellung immer erwünscht, täglich - außer Mittwoch - ab 11 Uhr geöffnet
Bitte erkundigen Sie sich vor Ihrem Besuch telefonisch - vor allem wochentags.

Vom  27.11. bis  1.12.bleibtunsere Gaststatte 

geschlossen.

..
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Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

Öffnungszeiten Postfiliale

Mo - Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 11 Uhr

Ford Service & Garantiearbeiten

Seit 1. September 2021 bieten wir Ihnen die 
Serviceleistungen der Deutschen Post und DHL an.

Postfiliale
in Ihrem AH Maul & Hoyer

Jetzt schon ans Schenken denken!

Bei uns finden Sie

liebevoll eingepackte 
Geschenkideen
& Gutscheine

Apothekerin Doreen Feustel

Freiheitsstraße 2 · 07952 Pausa-Mühltroff
Tel.: 037432/50545 

Zuhause gesucht!

+ reinrassige Main Coon
+ Geschwisterpaar
+ am 01.12.2021 geboren
+ ein Kater und eine Katze
+ beide sterilisiert
+ vollständig geimpft und

entwurmt
+ mit Impfausweis
+ sehr menschenbezogen
+ kinderlieb
+ unempfindlich gegenüber 

Alltagsgeräuschen

Umständehalber in liebevolle 
Hände abzugeben

Platzbedarf:
mind. 75qm, am besten mit 
Garten oder Balkon

Preisvorstellung:
850,- €

Bei ernsthaftem Interesse 
bitte melden unter:
01 59 / 06 02 45 62
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zum gemeinsamen Beisammensein ein. Ein kleines, aber fleißiges 
Organisationsteam lässt sich immer etwas Schönes einfallen. Dies 
ist gar nicht so einfach, denn es gilt die Interessen vom Kindergar-
tenalter bis hin zu fast 90jährigen Mitgliedern in Übereinstimmung 
zu bringen. Dieses Jahr stand ein großer Bus bereit, um uns nach 
Zeitz zu Fahren. Die „Zeitzer Unterwelt“ (insgesamt 9km) wurde 
uns durch sachkundige Stadtführer auf einer knapp 1km langen 
Runde unter Tage nahegebracht. Dass auf dem Markt auch noch 
ein Riesenrad stand und es lecker Eis gab, war „bestimmt“ mit 
eingeplant gewesen. Der Tag klang dann mit einem gemütlichen 
Hutzenabend im heimischen Holzfäller aus. An dieser Stelle noch-
mals vielen Dank an das Team um Peter Arnold für den schönen 
Tag. Ich glaube die Ideenfindung für 2024 läuft schon. 

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf
..........................................................................................................

In den letzten 4 Wochen waren die grün-weißen Keglerinnen und 
Kegler zu 14 Punktspielen gefordert. Dabei konnten 9 Siege beju-
belt werden. Nur vier Partien gingen verloren und einmal gab es 
ein Unentschieden. 
   
Monat der Wahrheit wartet auf unsere Männer 

Das Verbandsligateam (3.Liga) macht zu Saisonbeginn viel Freu-
de. Alle vier bisherigen Partien wurden siegreich gestaltet. Im No-
vember wird sich zeigen, ob dieses Form-Hoch von Dauer sein 
wird. Zunächst wartet die 2.Runde im DKBC Pokal. Am ersten 
Novembersamstag gastiert der Zweitligist Rot-Weiß Hirschau in 
Mehltheuer. Natürlich lassen die bisherigen Leistungen hoffen, 
dass man gegen den Vertreter aus Bayern gewinnen kann. Im 
letzten Jahr gelang es zweimal einen Zweitligisten im heimischen 
Holzfäller niederzuringen. 
Nach einem weiteren Heimspiel gegen Döbeln stehen noch zwei 
schwere Auswärtshürden auf dem Spielplan. Besonders interes-
sant wird wohl der Auftritt in Leipzig werden. Dort wartet der Bun-
desligaabsteiger und wahrscheinlich auch der Hauptkonkurrent 
um die Tabellenspitze auf das grün-weiße Sextett.     

Mehltheuer 2 rutscht ab – Dritte mit makelloser Bilanz

Mit zwei überzeugenden Siegen gegen stark eingeschätzte Kon-
kurrenten startete unsere zweite Männermannschaft in die Saison. 
Aber der Oktober brachte dann plötzlich viel Tristes. Beide Vogt-
landderbys wurden verloren. Die Gastgeber aus Lengenfeld bzw. 
Treuen waren in der Lage richtige Derbyform anzubieten, während 
unsere Jungs teilweise deutlich unter ihren Möglichkeiten spielten. 
Aber das Leistungsniveau vieler Mannschaften in der 2.Verbandsli-
ga (4.Liga) ist so dicht, dass fast jeder jeden bezwingen kann. Hier 
wird es sicher bis zum Schluss sehr spannend zugehen. 
Etwas überraschend steht unsere Dritte in der Bezirksklasse 
(7.Liga) an der Tabellenspitze. Alle Spiele bisher gewonnen, an 
so einen tollen Saisonstart kann ich mich gar nicht mehr erinnern. 
In den nächsten zwei Spielen kommen die Gegner ebenfalls aus 
dem Vogtland. Zunächst geht es zur Zweiten nach Lengenfeld und 
anschließend gastiert Auerbach im Holzfäller. Der Plan ist einfach, 
bessermachen als die Zweite in ihren vogtländischen Duellen. Wie 
die Umsetzung gelungen ist, lesen Sie dann in der nächsten Aus-
gabe.
  
Senioren holen die ersten Punkte

Nach einem echten Fehlstart haben nun auch unsere „alten Män-
ner“ in der 2.Verbandsliga Sachsen ihren ersten Sieg feiern kön-
nen. Auswärts in Nerchau (bei Grimma) konnte man die ersatz-
geschwächten Gastgeber deutlich bezwingen. Im November, so 
will es der Spielplan, gibt es auch zwei Duelle gegen die vogt-
ländischen Nachbarn. Zunächst erwartet man den SKV Auerbach 
in Mehltheuer, dann muss man in Treuen antreten. Beide Teams 
sind von der Papierform her deutlich besser einzuschätzen. Aber 
vielleicht hilft der erste Saisonsieg auch, die eine oder andere Leis-
tungsbremse zu lösen. 

Traditionelles Mitgliederevent  

Seit einigen Jahren lädt unsere SG ihre Mitlieder am 03.Oktober 

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:

Alle Heimspiele der Rosenbacher Kegler in 
den nächsten Wochen: 
03.11. 15:30 SG GW Mehltheuer Jug. III gegen SpG Jößnitz / 

  Mehlth. Jug. II

04.11. 09:30 SG GW Mehltheuer IV gegen KV Oelsnitz
13:00 SG GW Mehltheuer I gegen Rot-Weiß Hirschau (2. BL)

  (DKBC Pokal 2.Runde)
05.11.  keine Spiele

11.11. 09:30 SG GW Mehltheuer Sen. gegen SV Rot-Weiß 
   Werdau

14.00 SG GW Mehltheuer I gegen Döbelner SC

12.11. 13.30 SG GW Mehltheuer III gegen SKV Auerbach II

18.11. 09:30 SG GW Mehltheuer Fr. II gegen SG Jößnitz

14:00 SG GW Mehltheuer II gegen SV Schönberg

19.11.  keine Spiele  

25.11. 09:30 SG GW Mehltheuer Fr. II gegen KSV Plauen 04 III

26.11. 11.00 SG GW Mehltheuer Sen. II gegen BSC Rapid 
   Chemnitz

15.00 SG GW Mehltheuer Jug. I  gegen SKV 9Pins 
   Stollberg

02.12. 09:30 SG GW Mehltheuer Sen. I gegen SpVgg Blau-
  Weiß Chemnitz

14.00 SG GW Mehltheuer I gegen TSV 90 Zwickau II

03.12.  keine Heimspiele

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de
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Einladung zur Jagdversammlung 

Am Freitag, dem 17.11.2023 findet um 19.00 Uhr in Rößnitz 
(Hauptstr. 18 - bei Fam. Seiler) die nichtöffentliche Jagdver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Rößnitz statt.

Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung und Jahresbericht des Jagdvorste-
hers

2. Bericht des Kassenführers
3. Bericht Kassenprüfer unf Entlastung Vorstandschaft 
4. Beschlussfassung Haushaltsplan und Jahresrechnung 23/24

und 24/25
5. Auszahlung Jagdpacht
6. Sonstiges (Anträge, Wünsche Diskussion)
7. Grußwort

Die Jagdgenossen sind nach § 3 Abs. 2 der Satzung verpflichtet 
Veränderungen an den Grundstücksflächen mitzuteilen. Dazu 
ist der Grundbuchauszug dem Jagdvorsteher vorzulegen.

Der Jagdvorstand

Herzliche Einladung
Am Samstag, 02.12.2023 

ab 17 Uhr
im Park/neue Feuerwache 

Bei Glühwein und Roster wollen wir uns 
gemeinsam auf die bevorstehende 

Adventszeit einstimmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !!!

Feuerwehr- und Heimatverein Mehltheuer e.V.
und die Feuerwehr Mehltheuer

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de
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Vorschau auf die
nächsten Spiele des SC Syrau

G-Jugend
04.11. 09:00 Hallenkreismeisterschaft Einheit-Arena
F-Jugend  
04.11. 09:00 Kinderfestival in Syrau
11.11. 08:00 Hallenkreismeisterschaft Kurt-Helbig-Halle
E-Jugend  
04.11. 10:00 SV Merkur 06 Oelsnitz/V. 2 - SC Syrau
11.11. 09:00 SC Syrau - SG Stahlbau Plauen 1
26.11. 09:00 Hallenkreismeisterschaft Einheit-Arena
D-Jugend  
04.11. 10:30 SC Syrau - VFC Plauen 3
11.11. 10:00 Elsterberger BC - SC Syrau
03.12. 09:00 Hallenkreismeisterschaft Schloss Arena Auerbach
C-Jugend  
05.11. 11:00 FSV Zwickau 2 - SpG Syrau/Jößnitz
12.11. 11:00 SpG Syrau/Jößnitz - VfB Auerbach 1906
19.11. 11:00 SV Saxonia Bernsbach - SpG Syrau/Jößnitz
26.11. 11:00 SpG Syrau/Jößnitz - 1. FC Wacker Plauen
03.12. 11:00 ESV Lok Zwickau - SpG Syrau/Jößnitz
10.12. 11:00 VfB Annaberg 09 - SpG Syrau/Jößnitz
B-Jugend  
04.11. 11:00 VfB Annaberg 09 - SC Syrau
11.11. 10:30 SC Syrau - ESV Lok Zwickau
18.11. 11:00 SV Fortuna Niederwürschnitz - SC Syrau
25.11. 11:00 SC Syrau - Meeraner SV
02.12. 13:00 SpG Limbach-O. / VfB Fortuna Chemnitz 2 - 
  SC Syrau
09.12. 11:30 FSV Zwickau 2 - SC Syrau
2. Männermannschaft  
05.11. 14:00 SV Theuma e.V. - SC Syrau
11.11. 12:00 SC Syrau - SpG Markneukirchen/Wernitzgrün 2
18.11. 14:00 BC Erlbach 2 - SC Syrau
26.11. 14:00 SpG Eichigt 2 / Triebel - SC Syrau
02.12. 13:30 SC Syrau - VfB Pausa-Mühltroff Kreispokal
1. Männermannschaft  
05.11. 14:00 SV Eiche Reichenbrand - SC Syrau
11.11. 14:00 SC Syrau - FC Stollberg
19.11. 14:00 VfB Annaberg 09 - SC Syrau
22.11. 14:00 SC Syrau - FC Concordia Schneeberg
25.11. 14:00 SC Syrau - VfB Auerbach 1906
03.12. 13:30 Oberlungwitzer SV - SC Syrau

26.11. 09:00 Hallenkreismeisterschaft Einheit-Arena

Hallenkreismeisterschaft Schloss Arena AuerbachHallenkreismeisterschaft Schloss Arena AuerbachHallenkreismeisterschaft Schloss Arena AuerbachHallenkreismeisterschaft Schloss Arena Auerbach

Anlichteln in der Feuerwehr Syrau

Am Freitag, dem 01.12.2023 um 18 Uhr

Lasst uns bei Kerzen- und Feuerschein, Glühwein und Grillspe-
zialitäten die Adventszeit beginnen.
Der Weihnachtsmann nimmt die Wunschzettel der Kinder ent-
gegen.

Auf euer Kommen freut sich der Feuerwehrverein Syrau

Am 17.12.2023 veranstalten der MGV Syrau und
 die Junge Kirche Syrau - Kauschwitz 

den Syrauer Weihnachtsmarkt 
im Pfarrgarten und der Arche in Syrau
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#VISION2034 – 
Aktueller Stand zum Sportzentrum Rosenbach

Viele Rosenbacher fragen sich sicherlich, wie denn der aktuelle 
Stand bei unserem ambitionierten Projekt ist.

Die Verantwortlichen beim SC Syrau 1919 e.V. haben alles dafür 
getan, um bei allen Protagonisten aus Politik und Wirtschaft Prä-
senz zu zeigen und Fördermittel zu akquirieren. Nun liegt es an 
den Entscheidungsträgern die VISION in Syrau zu realisieren.

Hier ein kleiner Überblick der letzten Monate.

24.08.2023 Besuch von Torsten Herbst und Jeremy Ziron (bei-
de FDP)

Torsten Herbst ist Mitglied im Haushaltsauschuss des Deutschen 
Bundestages, Parlamentarischer Geschäftsführer der FDP-Bun-
destagsfraktion, Mitglied im Bundesvorstand der FDP und Lan-
desschatzmeister der FDP Sachsen. Er folgte unserer Einladung 
und kam an diesem Tag zusammen mit Jeremy Ziron (Kreisvorsit-
zender & Beisitzer im Landesvorstand der FDP Sachsen), um sich 
ein Bild von unserer Sportanlage und unserer Vision zu machen. 
Im Arbeitskreis und in lockerer Runde konnten wir den Masterplan 
sowie das weitere Vorgehen besprechen. Herr Herbst und Herr 
Ziron waren positiv überrascht, was wir schon alles geschafft ha-
ben und in welche Richtung wir gehen wollen. Sie sagten uns ihre 
vollste Unterstützung zu – sie würden ihr Möglichstes zur Realisie-
rung unseres Vorhabens beitragen wollen.

14.09.2023 Auszeichnung „Sterne des Sports“ 2023

An diesem Tag wurde unsere Arbeit und das gesellschaftliche 
Engagement in Zusammenhang mit der #VISION2034 geehrt. 
Über die Auszeichnung „Sterne des Sports“ in Bronze im Umkreis 
sächsisches Vogtland, verbunden mit einem Scheck in Höhen von 
1.500 €, freuten wir uns besonders. Mit unserer ersten Bewerbung 
konnten wir uns aus dem Stand gegen alle anderen Bewerber aus 
der Region Plauen durchsetzen. Im Freizeitpark Plohn haben wir 
die Auszeichnung entgegengenommen. Die Volksbank Vogtland- 
Saale- Orla eG zeichnete Vereine aus, die sich über das sportliche 
Angebot hinaus besonders gesellschaftlich engagieren. Zur 12. 
Auflage des Wettbewerbes beteiligten sich insgesamt 44 Sport-
vereine - so viele wie noch nie. Zur Preisverleihung waren Ver-
einsmitglieder aus dem thüringischen und sächsischen Vogtland, 
dem Saale-Orla-Kreis, sowie aus dem Landkreis Saalfeld/Rudol-
stadt dabei. Vor der Kulisse der Westernstadt und der Achterbahn 
„Dynamite“ erlebten die Gäste in Plohn einen stimmungsvollen 
Abend, an dem es nur Sieger gab. Zusammen mit Landrat Tho-

mas Hennig (CDU) und den Bürgermeistern gratulierte Volksbank-
Vorstand Andreas Hostalka den Siegern und Platzierten.

26.09.2023 Übergabe unserer Dokumente zur #VISION2034 an 
Michael Kretschmer (CDU)

Diesmal folgten wir einer Einladung. Die CDU Vogtland lud uns 
zur Jahresversammlung 2023 ein. Ehrengast an diesem Abend 
sollte der Ministerpräsident des Freistaates Sachsen sein. Keine 
Frage, diese Einladung konnten wir nicht ausschlagen. Wir nutz-
ten die Veranstaltung sofort, um neue Kontakte zu Politik und Wirt-
schaft zu knüpfen und konnten schließlich unsere Unterlagen an 
Michael Kretschmer übergeben. Es gab ein kurzes aber intensives 
Gespräch über unser Projekt und die eventuelle Verknüpfung der 
Finanzierung zwischen Bund und Land. Auch er sagte uns seine 
Unterstützung zu!

28.09.2023 persönliches Schreiben von Yvonne Magwas (CDU)

Nach der Auszeichnung im Rahmen „Sterne des Sports“ und nach 
der Übergabe unserer Unterlagen zur #VISION2034 an Michael 
Kretschmer erreichte uns ein persönliches Schreiben von Yvonne 
Magwas in Ihrer Funktion als Vizepräsidentin des Deutschen Bun-
destages und Schirmherrin für unsere #VISION2034. In diesem 
Schreiben sagte sie uns abermals ihre vollste Unterstützung zu 
und bedankte sich für unseren engagierten Einsatz. „Gemeinsam 
sind Sie tolle Vorbilder für das Ehrenamt in unserer Heimat und 
unserer vogtländischen Vereinsvielfalt.“

Alles in Allem können wir einfach nur Stolz auf das bereits Erreich-
te sein. Wir hoffen, dass die Vorstellung unseres Projektes im Bun-
desfinanzausschuss durch Torsten Herbst in Zusammenarbeit mit 
Yvonne Magwas Früchte tragen wird. Wenn alles nach unseren 
Wünschen verläuft, bekommen wir noch in diesem Jahr eine Aus-
sage, inwieweit unsere Vision durch den Bund unterstützt werden 
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könnte. Sollte es zu einem Zuschuss durch den Bund kommen, 
werden wir mit Michael Kretschmer an einer Zusatzfinanzierung 
durch das Land arbeiten.

Wir können unseren ganzen Unterstützern gar nicht genug dan-
ken. Eine Aufzählung aller Beteiligten aus Politik, Gemeinde, Wirt-
schaft, Verbänden, Behörden aber auch privater Unterstützer wür-
de den Rahmen sprengen.

Ein besonderer Dank gilt aber Joachim Günther, Ehrenvorsitzender 
der FDP- Vogtland, Parl. Staatssekretär a.D., MdB (1990-2013) a.D. 

und treuer Fan des SC Syrau 1919 e.V., sowie Andreas Heinz (Agrar-
politischer Sprecher der CDU-Fraktion des Sächsischen Landtages). 
Beide haben uns auf unserem steinigen Weg stets begleitet und be-
raten. Wir konnten gemeinsam ein gewaltiges Netzwerk aufbauen.

Entsteht in Rosenbach ein Modellprojekt zur positiven Entwick-
lung im ländlichen Raum? Wir dürfen gespannt sein. Es geht hier 
nicht nur um den Sport, sondern auch um das soziale Umfeld, die 
Gesellschaft und unsere Mitbürger in unserer schönen Gemeinde.

Wir halten Euch auf dem Laufenden!
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Große Tropfsteinhöhle in Syrau entdeckt
( Teil 10 ) 

Schon während der Ausbauarbeiten wurde zielstrebig der Schau-
höhlenbetrieb vorbereitet. Zunächst galt es, einen Namen zu 
finden. Auf das Preisausschreiben der Gemeindevertretung hin 
gingen 16 Vorschläge ein. Anknüpfend an die eingangs erwähnte 
Sage vom Syrauer Drachen, fiel die Wahl auf die von Studienrat 
Alfred Uhlemann empfohlene Bezeichnung „Drachenhöhle“. Wei-
terhin mußte bis zum Tage der Eröffnung ausgebildetes Führungs-
personal zur Verfügung stehen. In den Sommermonaten wurde 
die Bevölkerung Syraus aufgerufen, sich als Höhlenführer zu 
bewerben. Daß sofort etwa 30 Anträge eingingen, ist wiederum 
Ausdruck einer sozialen Lage, in der jede Gelegenheit, eine Be-
schäftigung zu bekommen, genutzt wurde. Um geeignete Führer 
auszuwählen, fand am 28.8.1928 eine Prüfung statt, an der 18 Be-
werber (davon sieben über 45 Jahre) teilnahmen. Sie beinhaltete 
Rechenaufgaben, einen mündlichen Vortrag und einen Aufsatz 
über das Thema: „Welche Gründe haben die Gemeinde bewogen, 
ihre Höhle auszubauen?“ Schließlich wurden neun Beweber von 
Studienrat Uhlemann fachlich ausgebildet und Rockstroh, Siegel 
und Hilbig als Höhlenführer, die anderen als Hilfsführer eingesetzt. 
Nach der Eröffnung der Drachenhöhle übertraf der einsetzende 
Besucherstrom alle Erwartungen. Im Oktober 1928 besuchten 
rund 15 000 Menschen die Höhle. Im folgenden Jahr waren es 
insgesamt 162 648 Personen. Die Führungen in Gruppen von 
20 - 25 Besuchern dauerten etwa 45 Minuten. Die Eintrittspreise 
betrugen für Erwachsene 1,50 RM und für Kinder 0,50 RM. Die 
Einnahmen beliefen sich 1929 auf 168 400 RM; schon im Mai des 
Jahres waren alle Unkosten und Bankschulden beglichen. Noch 
während der Erschließungsarbeiten in der Höhle verfaßte Uhle-
mann eine Broschüre „Führer durch die Drachenhöhle“ mit 19 
Abbildungen enthält die Beschreibung der einzelnen Hohlräume 
und erklärt die geologischen Zusammenhänge einschließlich der 
Höhlenentstehung. Im Jahre 1929 veröffentlicht, ist dieser popu-
lärwissenschaftliche Höhlenführer für seine Zeit beispielgebend. 

Ortschronist: Frank Wunderlich 

Höhlenführer der Gemeinde Syrau sowie Professor Ernst Weisse 
mit seinem Schwiegersohn Alfred Uhlemann 
..........................................................................................................

Mühlenadvent 
Windmühle Syrau

Dorfclub Syrau lädt ein

25. November 
2023 

13 - 18 Uhr

Weihnachtliche 
Atmosphäre, Floristik, 

Kunsthandwerk, Kaffee 
und Stollen, Stockbrot 
und Kinderbespassung 

für die Kleinen, 
Kremserfahrten rund 

um die Mühle, 
Glühwein, Tee, Speis 

und Trank. 

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!
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Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag

Sonntag, den 19.11.2023, 10:15 Uhr am Kriegerdenkmal in Syrau

Liebe Rosenbacher,
nach dem Gottesdienst in der Syrauer Kirche möchten wir alle 
Bürger recht herzlich zur Gedenkveranstaltung am Krieger-
denkmal einladen.

Wir möchten uns gemeinsam mit unserem Pfarrer, Michael 
Kreßler, und unserem Bürgermeister, Michael Frisch, daran er-
innern, wie schwer der Weg zu Frieden und Gerechtigkeit in der 
Welt ist und wie viele Opfer er kostet. 

Der MGV Syrau und der Posaunenchor gestalten dazu das mu-
sikalische Rahmenprogramm.
..........................................................................................................

Sie haben Bäume, die gefällt werden müssen?
WIR HABEN DIE LÖSUNG!

Was wir bieten:
Baumfällung, Baumabtragung, 
Totholzbeseitigung, 
Wurzelentfernung

Wie Sie uns erreichen:

Baumfällservice Wolfrum 
Inh. Phillip Wolfrum
Zum Schiefer 7 
08548 Rosenbach/ OT Syrau
Tel: 0174/3744468, E-mail: Baumfaellservice-Wolfrum@gmx.de
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Dankeschön, sagt Unterpirk

Am 30.09.23 fand in Unterpirk 
das Kinderfest mit abendli-
chen Kirmestanz statt. Es war 
schön zu sehen, wie sich alle 
Generationen gleichermaßen 
amüsierten. Am Nachmittag 
hatten die Kinder ihre Freude 
auf der Hüpfburg und konnten 
beim Teller und Beutel bema-
len kreativ sein. Zur Stärkung 
gab es hausgebackenen Ku-
chen der Dorffrauen und zu 
jeder Zeit war die Tombola gut 
besucht. Am Abend brannte 
der Rost mit allerlei Leckerei-
en, der DJ hatte die Leute zum Tanzen gebracht und die Sau 
wurde zu späterer Stunde ausgekegelt. Wir bedanken uns bei 
allen Besucherinnen und Besuchern, die das Dorffest zu einem 
fröhlichen und lebendigen Ereignis gemacht haben.

Wir möchten uns auch ganz herzlich bei unseren Sponsoren 
bedanken, die das Dorffest möglich gemacht haben. Ohne ihre 
großzügige Unterstützung wäre es nicht möglich gewesen, ein 
solches Fest zu organisieren und eine so erfolgreiche Tombola, 
mit vielen glücklichen Gewinnern, durchzuführen. 

Vielen Dank an DJASON, Ge-
alan, Sternquell-Brauerei, 
Gustav Obermeyer, Globus 
Weischlitz, Pongs, Hagebau-
markt Zeulenroda, AOK Plus, 
SMS Schloßberger Maschinen 
Service GmbH, Alianz Pömp-
ner, Gartenbaubetrieb Zauge, 
Flüssiggas Stöcker, GTÜ-
Steinmüller, Holzscheune Erik 
Volkmann, Sachsen Druck, J. 
Chemnitz, ZT-Tuning, ADAC 
Hessen/Thüringen, Stadtapo-
theke Pausa, Vogtlandmilch 
GmbH, Dennree, Linhardt 

GmbH, Stadtgalerie Plauen, Bauhaus Plauen, Agrargenossen-
schaft Rodau, Uwe Leucht Klempnerei & Installation, Bauge-
schäft Hartenstein.

Ein besonderer Dank geht 
auch an alle Helferinnen und 
Helfer, die beim Auf- und Ab-
bau geholfen haben, an den 
Ständen ausgeholfen haben, 
Kuchen und Torten geba-
cken haben oder anderweitig 
tatkräftig unterstützt haben. 
Ohne euch wäre das Fest nicht 
möglich gewesen.

Mit herzlichen Grüßen
Das Unterpirker Organisationsteam
..........................................................................................................

120 Jahre

Kleintierzüchterverein

S599 Pausa e.V.

Einladung

zur Kleintierschau

mit großer

Rassevielfalt

Samstag:   25.11.2023 

                  9.00-17.00 Uhr

Sonntag:    26.11.2023

                  9.00-15.00 Uhr

Wo: Markthalle Unterreichenau

Tombola für groß und klein
Tierverkauf

Für das Leibliche Wohl ist gesorgt
            

   Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Herr Schöpf, bitte geben Sie mir Bescheid,
wenn Sie das hier so nicht verwenden

können bzw. die Fotos separat brauchen.
Dann kümmere ich mich …

Weihnachtsausstellung  des  Pausaer  Heimatvereins

2023

„DIE SÖHNE DER GROSSEN BÄRIN;
BLAUVOGEL UND DIE DAMPFRÖSSER DES

WILDEN WESTENS“

Wir bitten für unsere diesjährige Ausstellung wieder um

Ihre Mithilfe:

Vielleicht haben Sie, Ihre Kinder oder Enkelkinder zu

DDR-Zeiten Cowboy und Indianer gespielt?

Wir möchten gern Fotos aus dieser Zeit, die privat zu

Hause oder im Kindergarten / Schule oder auf

Faschingsveranstaltungen aufgenommen wurden und

zum Thema passen, ausstellen.

Eine Rückgabe und pflegliche Behandlung sichern wir

Ihnen selbstverständlich zu.

Ihr Pausaer Heimatverein e.V.

Kontakt: Ute Arnold Tel. Pausa 20109 oder Katrin Löwe

21250
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Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Die Begleitung und Beratung von Schwerstkranken, Sterbenden 
und deren Angehörigen ist der Schwerpunkt der Malteser Hospiz-
arbeit. Ausgebildete ehrenamtliche Hospizhelfer besuchen Sie auf 
Wunsch zuhause, in Ihrer Pflegeeinrichtung oder im Krankenhaus.
Melden Sie sich bei uns.

Wir laden herzlich zu unseren offenen Trauergruppen ein:

Trauercafé:
am Donnerstag, 09.11., 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12 
Im Café können Gäste über ihre Trauer sprechen, sich gemeinsam 
erinnern, schweigen, wo es keine Worte gibt und spüren, dass sie 
in der Trauer nicht allein sind. 

KinderTrauerTreff:
am Mittwoch, 08.11., 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr in Plauen, Tho-
mas-Mann-Str. 12
für alle Kinder (zwischen 6 und 12 Jahren)
Eine Anmeldung und ein Vorgespräch sind dringend erforderlich.

TrauerTreff 30 +:
am Mittwoch, 15.11., 17.00 Uhr in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12
Unser offener TrauerTreff bietet Trauerenden Ü 30 die Möglichkeit, 
sich über die eigenen Erfahrungen und Gefühle gemeinsam und 
unter fachkompetenter Leitung auszutauschen

Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich mög-
lichst eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen. Alle Ange-
bote sind kostenfrei!

Wir suchen Ehrenamtliche für die Aufgaben in unserem Dienst. 
Sie werden in einem Vorbereitungskurs intensiv auf die Arbeit 
im Hospizdienst vorbereitet. Weiterhin erhalten die Ehrenamt-
lichen durch regelmäßige Gruppenabende, Supervisionen und 
Fortbildungen fachliche Begleitung. Wir freuen uns auf Sie - 
rufen Sie uns an!

Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de
..........................................................................................................

Rotary-Adventskalender 
erscheint
Erneut legt der Rotary Club Schloß Voigtsberg das 
Projekt „Adventskalender“ in der Vorweihnachts-
zeit auf. Seit einigen Jahren finden sich die vogtlän-
dischen Rotary-Clubs in Oelsnitz/Vogtl., Plauen und 
Reichenbach/Auerbach zusammen, um Gutes zu tun 
und gleichzeitig Wünsche zu erfüllen. 

Der Käufer unterstützt hierbei mit dem Kaufpreis von 
5 Euro pro Kalender soziale Projekte im gesamten Vogt-
land und kann gleichzeitig einen von über hundert Prei-
sen, die sich hinter den Türchen des Adventskalenders 
verbergen, gewinnen. Von attraktiven Geldgewinnen 
bis 500 Euro, über Einkaufsgutscheine von Globus Wei-
schlitz bis hin zu Gastronomie- oder Veranstaltungsgut-
scheinen gibt es dabei viele Preise zu gewinnen. Die 
vogtländischen Rotarier haben allein im vergangenen 
Jahr ca. 3.200 Kalender verkauft, deren Erlös die drei 
Clubs zu gleichen Teilen in ihrem Clubumfeld verwen-
det haben. 
Auch in diesem Jahr unterstützt die Thalia-Filiale in der 
Stadt-Galerie Plauen wieder den Rotary-Weihnachtska-
lender. In der Filiale kann der Kalender erworben wer-
den. Thalia vereinnahmt keine Verkaufskosten. Somit 
kann der gesamte Erlös von 5 EUR je Kalender direkt 
für die gute Sache fließen.  Einmal wöchentlich werden 
die Gewinner dann ab Anfang Dezember in der Freien 
Presse veröffentlicht. Zudem sind die Gewinnnummern 
auf den Internetseiten der vogtländischen Rotary-Clubs, 
so unter https://vogtland-schloss-voigtsberg.rotary.de,
https://plauen.rotary.de, https://reichenbach-auerbach.
rotary.de  oder der Freien Presse (www.freiepresse.de) 
verfügbar.
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- Anzeige -

Das Motiv wurde durch zwei Künstlerinnen geschaffen, Coco Ja-
cob und Soena Schöne, Schülerinnen der Klasse 9. Es zeigt ein 
weihnachtliches Dorf, das in einer Schneekugel als Miniatur darge-
stellt wird. Die Schülerinnen wünschen sich ein weißes Weihnach-
ten in Frieden und der dargestellten Ruhe.
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €



Seite 2511/2023

Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
04./05.11.  Praxis Dr.med.dent. Ralph-Steffen Zöbisch/Sven-Paul Zöbisch 
 Tel. 036621/20076, Bahnhofstr. 35, 07985 Elsterberg

11./12.11.  Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel 
 Tel. 037436/2637, Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz

18./19.11.  Praxis Dr. med. Burkhard Fröbisch 
 Tel. 037432-20304, Gartenstr. 4, 07952 Pausa

22.11.  Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel 
 Tel. 037436/2637, Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz

25./26.11.  Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert 
 Tel. 037435/5312, Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz
 (Hinweis: Praxis befindet sich in Reuth)

02./03.12.  Praxis Dr.med.dent. Susann Schmidt 
Tel. 037436/2802, Zum Teichbach 5, 08538 Weischlitz

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de

Großtiernotdienst:*
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):

03.11.-10.11. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
10.11.-17.11. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
17.11.-20.11. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
20.11.-27.11. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
27.11.-29.11. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
29.11.-08.12. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin

Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38

Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr

Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2

Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9

Montag 07.30 – 12.30 Uhr

Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr

Freitag 07.30 – 12.30 Uhr

Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 

Mütterberatung nach Terminvereinbarung

Ärzte + Notdienste
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de

Termine Einwohnermeldeamt: nur nach Vereinbarung
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr) 
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich,
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von 
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt
Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Freitag, dem 01. Dezember 2023:
OT Mehltheuer Grundschule & Kita 13.00 – 14.30 Uhr

Fahrbibliothek am Mittwoch, dem 08. November 2023:
OT Leubnitz Schloss 13.00 – 14.30 Uhr

Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr
Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 17.00 Uhr
Höhlenberg 11

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße 19
Syrau: Am Wasserturm 3 

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
Benedikt Spranger, Syrau

Sonja Schaarschmidt, Drochaus

Mandy Meinicke, Oberpirk

Heiko Mergner, Leubnitz

Hans-Peter Gierschner, Rößnitz

Elke Sprenger, Syrau

Maren Wolf, Rodau

im Rosenbacher Anzeiger!
Tel: 03 74 31/24 37 88

E-Mail: print@pccweb.de

Erfolgreich werben
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im Zeitraum vom
16. November - 15. Dezember

Herzlic
hen

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
17.11. zum 85. Geburtstag Michaelis, Johanna
01.12. zum 70. Geburtstag Michaelis, Johannes
11.12. zum 70. Geburtstag Blei, Joachim
14.12. zum 70. Geburtstag Michaelis, Heike
15.12. zum 75. Geburtstag Zöphel, Gerlinde
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
18.11. zum 70. Geburtstag Schaarschmidt, Barbara
Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
24.11. zum 75. Geburtstag Gunold, Monika
Rosenbach/Vogtl. OT Rößnitz
26.11. zum 80. Geburtstag Brüsch, Regina
Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
18.11. zum 75. Geburtstag Michaelis, Erika
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
17.11. zum 80. Geburtstag Scherf, Lothar
18.11. zum 80. Geburtstag Scherf, Lieselotte
19.11. zum 70. Geburtstag Vey, Ulrike
04.12. zum 75. Geburtstag Schneider, Gabriele
04.12. zum 70. Geburtstag Oelsner, Maria
08.12. zum 85. Geburtstag Schüler, Liane
08.12. zum 80. Geburtstag Steiner, Brigitte
11.12. zum 80. Geburtstag Falk, Heidemarie

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch
Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH,
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf, 
Tel. 03 74 31/24 37 88, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18,
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 02. Dezember 2023. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 20. November 2023.
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.
Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler

Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss:
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de 

entgegengenommen.
Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages 
wünschen, dann müssen Sie dieser im Einwohnermeldeamt wider-
sprechen und die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen.

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
Eheschließung im Monat September: 

am 27. September 2023
Sebastian Hohmann-Mateoschat, geb. Hohmann und 

Jastin Mateoschat, wohnhaft in Plauen und Rosenbach/Vogtl.,
OT Drochaus

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen
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Sicher Beru� ich Weiterkommen -
mit der SBW Vogtlandkreis gGmbH!

Einladung zum Jobtag
am 08.11.2023 von 09:00 – 17:00 Uhr 
in unserer Geschäftsstelle, Robert-Koch-Str. 1, Jößnitz 

Finden Sie Ihren neuen Job in unseren Einrichtungen Senioren-
zentrum Salus (Jößnitz) und Wohnstätte Syratal (Kauschwitz) als:

• P� egefachkraft* oder P� egehilfskraft*
• Heilerziehungsp� eger*, pädagogische Fachkraft* oder 

Betreuungsmitarbeiter* im Wohngruppendienst

Auch Quereinsteiger* und Minijobber* erwünscht! 
*alle Geschlechter willkommen

Unser Jobtag ist ein „o� ener Bewerbertag“. In einem persönlichen Gespräch mit 
unserer Geschäftsleitung Fr. Dr. Stark und unseren Einrichtungsleitungen erwar-
ten Sie:

• Einblicke in unseren Einrichtungen und Aufgabenfelder
• Informationen zur Anstellung 
• Besprechung Ihrer persönlichen Karrieremöglichkeiten
• Vorstellung unserer Unternehmensleistungen

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Bringen Sie gern Ihren Lebenslauf mit 
zum Jobtag. Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Website:
(www.sbw-vogtlandkreis.de) oder per Telefon über 03741 583305! 

eiterkommen -
SBW Vogtlandkreis gGmbH!

Einladung zum Jobtag
09:00 – 17:00 Uhr 

in unserer Geschäftsstelle, Robert-Koch-Str. 1, Jößnitz 




